
sind durch den Assignie ersucht
»vo<den anjüjeigen. daß Eigen-
tbmp,deS John Rom ig?, fen.. in Nieder.
Mqru«gie, Secha Eauntn, welches in einer
aatzerM Spalte di«fer ZeitUNK zum Berkauf
«mgeboten q»kd, bereit» durch Privathandel
verkauft worden ist. un« daher die bestimmte

nicht stattfinden wird.

DiK'Dik voUstämdkge offizielle Stimme
be» Hauje« GtaatS kür EanalHommtsstoner
ist immer mich rrrcht eingelaufen.

Et» fchwrrer Diebstahl
I» Nacht vom letzten Samstag auf

Sonntag wrirde in dieser Stadt ein«? der
krechsten Diebssähie begangen, welche >e all,

yßtiiht wurden. Es wurde nämlich der
GtoH>r unsere» Nachbars T h o m a S B.
W i>s »n. mk Hülfe falscher Schließet ge-

eine Quantirät dcr besten und kost-
Gitter, destekend auS Seidenwaaren.

ÄckanrkS, Tuch, EaßimerS. etc. zu dem Be-
lauf von etwa 1200 bis 1500 Thaler daraus
gesilohlen, und sodann derselbe wieder wie
gewöhnlich verschloßen. Herr Wilson hal-
tt Hch letzte Woche nach Philadelphia beqe
den. ziyr neue Einkäufe zu machen, und
glücklicherweise hatte er noch keine der neu
en Güter chieher gebracht. Wahrscheinlich
ist e< auch, daß dem oder den Dieben dieS
bekannt war. und sie nicht wußten daß Herr
Wil/on am Samstag Abend zurück gekehrt
war. und gedachten diese Gelegenheit zu be-
rmken um ihre Beute zu eihaschen Aus
dem Ganzen muß man schließen daß es er

sahrne Spitzbuben waren, die dresen Raub
begitngtn ; indem sie gerade die Samstag
Nacht für ihre schwarze Tkat auswählten,
wahrscheinlich glaubend daß der Diebstahl
nicht vor Montag Morgen entdeckt werde»
würde, und wißend, daß sollte er entdeckt
«erden, man. da eS Sonntag sei die Sache
nicht durch den Telegraph bekannt machen
könne. Der Diebstahl wurde aber schon
frühe am Sonntag Morgen entdeckt, und
»vir hoffen zeitlich genug um diese Nerbre
«der »inzufangen. Alle mögliche Mittel >rur

deni. so bald es sich thun ließ, angewandt,
vm hie Mißethäter ausfindig zu machen, al
lekri' bisher war es noch nicht gelungen sie
zu erhaschen. Man bat zwar Aerdachs auf
geiviße Fremdlinge die am Samstag in die.
ser Stadt gesehen wurden?die abwesend
find, und am Sonntag einige 2l> Meilen
westtrch von hier geseben worden sein sollen,
aber ob sie in der That die Schuldigen sind,
muß die Zeit erst lebren.

ZW Thaler Belohnung ist für die Fest
setzung der Diebe und die Wiedererlangung
der Güter festgesetzt, und wir hoffen daß ein

Jeder alles in seiner Macht dazu beitragen
wird, um dieselbe einzusaugen, indem dies
dächst gefährliche Teufel in Menschengestalt
sein müßen; und indem dieser Verlust für
Herrn WNson, der bekanntlich erst letztes
Jahr gänzlich ausgebrannt ist, zu schwer zu
ertragewist.

UebrigenS wollten wir Allen anrathen,
ihre Häuser wohl zu verwahren, und zu de-
wachen, indem eS wahrscheinlich ist, daß
nun noch mehrere Diebstahle hier begangen
werden. ?besonders wenn es dieieck Schur-
ken gelingen sollte, glücklich mit ihrer Beute
den Armen der Gerechtigkeit zu entgehen.

Si« vortreffliches Stück Arbeit.
AIS wir letzte Woche an der Kuifchenma

cheeei deS Herren A l l e n K r ä m e r. in
dieser Stadt, vorbei paßiiten, wurde unsere
Aufmerksamkeit auf eine soeben vollendete
Eaniage gezogen, die für Hrn. Thomas
Era i g. in Carbon Caunty, verfertigt wur-
de.?Wir untersuchten dieselbe sodann ge
nau, und müßen bekennen, daß so weit wir
in diesem Geschäftszweig zu urtheilen im
Stande sind, wir nie ein schöneres, netteres,

und wir glauben auch beßeres Fahrz«ug ge-
sehen haben. Unsere Stadl schließt in der

That Handwerker, in jedem Kacd, in sich,
die an keinem andern Ort in der Unio» über
treffen werden. ?überdauvt haben es oder
unsere hiesige Kuischenmacher, in ihrem Fach
sehr weit gebracht

Nachricht»»« »er Stoadinaer t?alifornia-
tveseUscbaft.

Hr. Uriah Green, ein Mitglied der M««>
ding/r California GeseUschaft, hat eine»

Blies an seinen zurückgebliebenen Bruder j
geschrieben, unter dem Dalum: San Hra» >

August Äl» woraus hervorgeht »afi
Einige schwer durch Kiankheit
wurden, und gegenwärtig fünf krank sind
worunter sich Dr. Walter Ma-lin von die-
fem O't befindet, der sehr am Dmchsall lei
de» soll, aber doch wieder aus dem Bette
sein kann. Die Uebrigen sind alle gesund.
Sie bleiben in San FranziSko bis das Sckiff

welches um Cap Horn kommen
LebeuSmitttl sind sehr theuer; Kar

«offeln verkaufen zu 31'/» Cents das Pfund;
Autter »1 25 das Pfund.

National Schul-«sonvention.
Philadelphia ist eine National Eon

«entionzur Verbesserung der Nolksschu-
te«, jaden Ler. St. am 17. Oktober zu.

Hr. Horace Mann von
Massachusetts präsidirte. und soll eine treff-
lich, Eröffnungsrede gehalten haben. Wir
wünschen den Bestrebungen der Convention
d«> beste» E'fotg ; sie wird aber nur dann

»u ihrem Ziele gelangen, wenn sie auf die
Grundlage guter Volksschulen ihr Haupt

sachliches Augenmerk richtet?nämlich die
Bildung guter Schullehrer durch Grün
dvng guter Seminarien.

» « rgistu ng. Ein freier Farbiger
jn PittSburg. NamenS Joseph Joly. der als
isogeuannter Jndian Doktor prakticirte, ist
»n »tr dritten Municipalität arretirt wor-
den. da den Tod eine« seiner Patienten
pül Namen William Hay's durch eine Dosis

Arzenei »«'msachtt; die Sektion der Leiche
»üß keinen Zweifel darüber, daß die Arzenei
su« lauter Gift Substanzen zusammen ge-

war.

HcK'Zi, England soll der Verbrauch von

Dlrändy stark zunchmcn.

Pennsywanische Gesetzgebung
Folgendes sins die Namen der Glieder

deS Senats und ReprefentantenhauseS.?
Die Whigmitglieder sind mit einem * bt'
zeichnet.

Senat.
Philadelphia Stadt?«Benj.

A. Crabb.
Philadelphia Caunty?Th. S.

T. H. Forsyth, B. Savery.
Montgomery?Joshua D. JoneS.
Ehester und I.Brook.
Berks ?Henry A. Mühlenberg.

Malone.
Lancaster und Zebanon?*J. Künigma-

cher, Stein.
Earbon, Schuylkill und Peik ?

Eharles Frarley.
Northampton und Lecha?C. Scheimer.
Snsquehanna, Wayne und Wyoming

F. B. Strecker.
Bradsord und Tioga?l. W. Guernsev.
Lveoming, Clinton und Centre?Wm. F.

Packer.
Luzerne und Columbia-V. Best.
Norihuniberlaud und M

Flick. .

Cumberland und Perry?R. C. Sterret.
Mifflin, Juniata und Union?-*J.J.

Cunningham.
Bork?Henry Fulton.
Franklin und Adams?R. Sadler.
Huntingdon, Bedford und

King.
Armstrong, Cambria, Indiana u. Clear-

field?Augustvs Drum.
Westmoreland u. Somerset?l. Hugus.
Fayette und Greene ?M. M'Caslin.

V. Lawrence.
AUegbeny und Butlcr Darsie,

H. Haslett.
Beaver und Mercer Sankey.
Crawsord und Venan.,o?l. P. Brawly.
Erie H. Walker.
Warren, Jesseison, Clarion, M'Kean u

Elk?Timothy JveS.

Hau« dcr Represcntante».
Adams M. Smyser.
Allegbeny?Jonas R. M'Elintock,

Espey. Miller, C. Walker.
Armstrong-John S. Rhey.
Bradfotd ?ChaS. Slockwcll, C.

Powell.
Bedfoid ?John Ceßna, S Robison.
Beaver Allison, Smith.
Berks?Daniel Zeiby. Wm. Schaffner,

A. S. Fcatker, John E. EoanS.
E. Kinkead.

Butler H. B. Brower.
Bucks-«H. A. Williams, »JaS. Flow-

ers, Edward Nickelson.
Crawford?"B. B. David, «A. Leon-

ard.
Centre und Clearfield-I. B. Meek, W.

I. Hcmphill
I. Beut, "John Acker,

A. Bön en.
P. Fortney.

Ci »iberland?Henry Church, Thos. C.
ScouUer.

Canibria ?William A. Smith.
L. Lewis.

B. Rutherford,
Duncan.

C. Reib, «Leffert Hart.
Franklin Baker, M'Leon.
Fayetic?l. P. Downer, I. E. Grisfin.
Greene ?Lewis Roberts.
Huntington-«llugustus K. Cornyn.
Indiana Evans.
Jesseison, Clarion und Vcnango?John

S. McCalmont. John Hastings.
W Killinger.

Lecha und Carbon ?Robert Klotz, Sam
uel Marx.

Luzerne?John N. Conyngham, Andrew
Beaumont.

Lancaster-"'llndrew Wade, "L. Hur
sord. Balduin, *Jacob Nißly,
°Scott Ewing.

Lvconiing, Clinton und Potter Wm.
Brindle. William Dunn.

Misflin?Älerander Gibbon?.
Monlgomeiy ?Daviy Cvans, W>n. T.

Moriison. Wm Heniy.
Mercer?John Höge. Morris Leech.

B. Packer.
Norlbampion und Monroe?.James M.

Z Porter. Aücharl I. D. Morris.
Peiry David Siewaid.
Philadelphia Stadt C. Steele,

«G org. H Ha.t »C. O Neill, »Jesse R.
Bu'den, Bitdle.

Philadelphia Caunty-T. K. Finletter,
Joseph <Z. MoUoy. I. Jackson, '

Richard Simpson, Wm. H. Souder, He».
r» Hiiplet. S Lridland.

Schuylkill- JoneS, Wm. I
Dobbins.

Liitle.
und Wyoming ?Sidney

B. Wells, Mow.y^
Tioga ?Jeremiah Black.
Waschingion?l. D. Leet, T- Watson.
Westmorcland ?H, P, Laird, John F

McCullvch. Joscph Guffey.
Warren und McKean ?Scofsield.
Wayne und Peik?TbomaS B Grier.
Union und Slifer.
York?Edmund Trone, Jac. S. Halde

man, A. C- McCurdy.
Wiederholung.

LvkofvkoS. WkigS.
Senat, 17 16
HauS, 59 41

7« 57
Loko Mehrheit bei vereinter Abstimmung 19.

WLL'WaS ist es, das zunimmt, je mehr
man davon thut ??Antwort : Ein Loch.

Berheirathet:
Am I?ten Oktober, durch den Ehrw. Dr. Stcven«,

Hr. David Z. Lehr, (Buchdrucker, früher von All-n-
-loun.) mit Miß Margaret A. Gardom, beide von Phila-
delphia.

Am letzten Sonntag, durch den Shrw. Hrn. Brobst,
Hr. Peter Sgner, mit Miß Martha Anna Weber, beide
von Ober-Lauion.

(Durch den Ehrw. Hrn. 3e11«r.)

Am vorlctzten Dienstag ilbend. Hr. Zehn Worn>an,
mit Miß Caroline Zink, beide von Allentaun.

Vor einiger Zeit, Hr, Martin Seiger, mit Miß

Hr. Manasse« Rei«, mit Miß Sarah Ann« Ohl,
beide von Obersausen.

Vom Ausland.
Ankunft das Dampfschiffe«

7 Tage später von Curopa.
Bruck zwischen der Türkei und Nußland ;

England und Frankrei<b erklären sich für
die Türkei ; ein europaischer Krieg wahr,
scheinlich ; sendung eines türkischen Ge-
sandten an den Zaar; Rüstungen der
Türkei?Gerücht von der Uebergabe Ko-
mornS und der Ermordung Görgey's?
Zurückweisung deS französischen Gesand.
ten auS St. Petersbmg?Aufregung in
Rom wegen deS päpstlichen Manifestes ;
Wahrscheinlichkeit silier neuenßevolution
?Wirkung der Verabschiedung deS fran
zislschen Gesandten in den Ber. St. auf
Pa.is.

Land und Frankreich di« Türkei zu unlersttltzen ein-

schlössen sind.
Ttirkei.? dic wichtiM« von dmiStea-

nicht qemig qcvriesen werden kann, weigeri sich, sich eine

und Filrst Siadziwill ist, nacht «in er sich lich he-

gen. S PH

Ruttand großen Einfluß Suscrn werd«. Di« «ntschie-

B«ifall erwälmt.

(Die Ziirtickweisiinq de« französischen gesandten au«

Da Fürst Rad,iwiN nach St. P.-ter«bnrg nnverrich-
t«ter Dinqc zurilckqekehrt ist : so bat derSultan den qe-

nSlhiqen, gegen die Ver.St. gelinde Saiten aufvizieben.)
g« ging da« IKerllcht, Marrast oder Thier« (?) sollten
Hrn. Polistin in V?a«kington ersetzen.

Ungarn.?UeberWien wird ab«rnial« koSGerilcht
verbreitet, daß sich K «morn erg «bei, hab«.

IkalteN. ?Da« Manifest de« Papst«« ist in amt-
licher Form nr Rom niit Gefielen bi^

Jacob Mickl,'. Pcler Mickw,
David Eberhard, Peter Miller,

Baumeister.

Ocffentliche Vcndu.
SamstagS den Ivten November, um I Uhr

NachmitagS. soll auf dem Platze selbst öf-
fentlich verkauft werden:

Cine schätzbare Plantasche,
gelegen W Salzburg Taunfchip. Lecha Co.,

stossend an Land von Jacob Ueberrolh. Da.
vid Gies, und anderes; enthaltend 87 A«k-
er. Du Nerbeßerungen sind ein großes

steineines
Wohnha us, Schwei-

Seiderpreß HauS mit
B P"?' und andere Nebengebäude.

1Z Ack« des Eigenthums ist gutes Holz
land, 7 Acker vornehme Wiesen, und de,

Rest vortreffliches Bauland. Der Platz ist
hinlänglich mit fließendem Wasser versehen,
indem «ine niefehlend» Spring im Keller
des Wohnhauses entspringt, eine andere er-
gießt sich in einen Trog zur Tränkung des
ViehS. und nock eine dritte ist unweit des

HauseS. Ein guter Aepselbaumgarten be-
findet sich auf dem Lande, sowie eine Baum-
schule. Alles ist unter guten Fensen und
das Bauland in hoher Cultur.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John Fatzinger«
October 25. nq3m

K^Nachricht.
Alle diejenigen Personen die noch

rungen zu machen haben, an die Hinterlas-
senschaft der verstorbenen Catharina
Wetzel, letzthin von Dber-Macungie Afp., i
Lecha Caunty, sind ersucht dieselbe wohlbe-
Näligt innerhalb 4 Wochen einzubringen.?
Solche die noch an besagte Hinterlaßenschast
schuldig sind, werden gleichfalls ersucht, in

nerhalb besagter Zeit ihre Verbindlichkeiten
abzuliagen.

Zacod Ttciningrr.Ndm o».

October 25. "4m

2 fremde Schaafe
»«finden fich schon ein« geraum«!
Z.n, bci tcn Schaafen de? llnt.r-

beweistN.bi« Unkosten zu bezahlen und dieselben^ab,»kosen
»tj Aaron Blick.

Oktober SS. "3m

Zwei fremde Schafe
Bcfwdcn fich schon ein« geraum« Z-tlanq bei den Scha-
fendt« Untcrz«ichn«ttn. in Nerthainpton ?aunschip,?«cha

C-uintn. Dcr recht« E>qn«r Ist ersuch« sein^Vigenlkum
ltn'bei Abraum Worman.

Vkieber SS. '»im

91 a ch r i ch t
wird hiermit an die Sieckhalter der ?echa Caunln ge-
genseitigen Fcuer-Versicherunq« - Gesellschaft gegeben, >
dab «ine Wahl filr 18 Direktoren gehalten werden soll,
auf den «rsten Montag im nächsten November, welches,
der st« des besagten Monats ist, zwischen d«n Stunden
von I und 4 lllir Nachmittags, ani Gasthans« von Is-,
r a el W « « l o, in Sti«d«r-Macungie Taunschip, Le-

ll>a Caunty.
Job« Slbantz, President.
Samuel Marx. See.

October lt. nqZi» i

Trupp !

Ihr habt Euch in voller Uniform zur
Parade zu versammeln, auf SamstagS den
3ten November, um Iv Uhr
am Hause von HeinrichMobr, in
Nieder - Macungic Taunschip, Lecha Co.?
Pünktliche Beiwohnung wird erwartet.

Aus Befehl.
MoseS Schmeyer, O. T.

' die wünschen Mitglirder zu
werden, können sich dann und daselbst auch

! einfinden.
,i October nq2m

Marktpreiso.
Arllkel. > AUen. > EaG»»

ZtäuerL.. Bärr.l »5, W, »s^»,
Weizen il'iischet l <»tj > i»,
Rogqen l
Wetichkorn l tili ,
vaser ZK,
Biichweijen ?! >

Zlachssaaiiie» I Us> ! » »H
K!ec5a>i?>«n................ .i

? L Z
Griuitbeercn ./
Ta 1,...,. ! 4tl j
Butter. Vfund »4 U 5
ilnschtilt ,l t«
Wachs...., ! 2U
Schmalz, ti K
Schinknfleisch ! tt It»
Seitenstitcke .

Werken-Garn ! S
«-er l
Regaen-Whiskw j «al. At
Aepfel-Wt'istey ! S.°> i»k»
Hick»rix.Helz Klqfter 4üv > 4
Eichen-H01z...« ' Z s>v S 7.^
Steinkohlen " ?c»nc »«« ?.

Gips S 4 «»

Ph»l»delp!,iaer Marktb«ri«ht.
Samstag. Oktob. 2l). 18^9.

flauer und A>tehl ?-Z?er Flavermarki war seko

Prei? l!Z Cents am Barrel gesunken. Für Verschif-
fung brachip de.« Barrel 5 Thaler, und filr Ciiy-Ver-
l'rauch von 5,1" lis 5>,7.i. Roagenmilg würd« nur
wenig verlangt, und brachte SSj,l'2 per Barrel. Welsch--kcrnincl l bracht« vonKIt.tXI di» !1.12 rer Faß.

"Getraide.?B>aiz«n wurde durchaänqiq verlang»,
»nd die Preis« blieben slandliafi. U.iXX) Büschel gu-
ter Rotl'er brachte,, von l,»l!bi» per Bnsch.t, lind
guter Weiper »t.tb per Büschel.?Rcqq«», Pcnnsylvv
nischer, brachte von SV bi« St Cent?, und Südlicher s>«,
Cents per Muschel.?W.lschkor» wurden Lv.vt«» Bü-
schel an 65 bis <itl cr.ntS per Busche! verkayfl.?Hafer
bracht« von 28 bis öS Cents per Busches.

Vi«h- M a r ?
R i n d fl e i s ch. Schlacktochsen waren tKöO im

Marki. Di« Verkauft fände» statt an GS LS bis k
das Hmiderr Pfund, SVV sind nach Neuvork g<n«u>-
nien worden»

Kiih« und KÄlber waren 4W im Markt.?
Verkäufe fanden statt an 7 bis 14 Zhaler für trocken«.
Kiltie, 12 bis 25 Thaler für Springers, und 18 bi« iit
Thaler für frische Kühe.

Schweine «urden IllllS off.rir». Verkäufe
fanden stall an 5 tX) bis 5 St) das hundert Pfnnd.

Schaafe und Lämmer.?ES wurden 2VW
den Markr gebracht, und Verkaufe wurden zcniacht ar>
l bis 4 t>t> je nachdem die Qualität,

?<eue WTaaren.
Die Unterzeichneten haben soeben »on

Philadelphia und Reu Uork erhatt»- und

sind nun am Auspacken, der und best
ausgewählte Stock von Star" und Aancy

Trocken-Äraren,
al« seit langer Zeit iu Perkaufa»qe»
l>oten wurde, und welch' l>e entschlossen Bind an dm
aUt'rniediiasteli Prcil" verkaufen.

Gulh, und So.
deutsches und französische»

Tuch uud Cassimere.
Stlicte, bestehend a»« schwarze,».blauen,,bräunn»,.-liv.»,. drab. gemischten, u. s. w.. «0.-bca erhalten, und

wird verkauft »n «roßen und Kleinen, zu Preisen tie
nicht tlberlrossen wcrden können.

Pretz. Guth. und Co.
Ladies Dreß-Gttter.

Unter der Ncrschiedenhei, von Skid« und an-
! d»n Dreß>,tll.»i. ><lctx di« Unt.rjcichnetcn nculich inNeu->york c>nq<ldufl 'Zben» und darauf

der Stadt und Uinqeqendwelchen, sind«. UV '

Chameleon Gro» de Rheine,
und schwarze sigurirte Seide;
reich koloiirter und wechselfarbiger .

schwarzer Gros de Rheine; sattin qestr«c.,'
schwarze und farbige super französische M/
rinoes, ; Lyonese Coburg und Thibet Tuch;
Mohair und Seide Warp Alpaca Paramal«
tas; Caschmere MouS de Lain, Mosaics.
M,rican Stripes, u. sw. Ebenfalls: Thi»
bet, wollene, Bai Staat und andere Quad,
rat und lange SchawlS, CloakingS, Hand-
schuhe, Strümpfe, u. s w.

Pretz, Guth, und Co.

C a r p e t 6.

Pretz, Guth. und Co.

Hirschledern«
Faust- und Finger-Handschuhe.

nientrvn Hirschlct«rn«n Faust-und
lvelche fie bereit sind zu verkauft» im Großen und Klei»
nen. an Fabrik-Preisen.

Pretz. Guth, und Co.

Gr o c e r

Pretz. Gulh. und Co.

Salz.
ü.vvci ?<>>sch.l Liverpool geniahlnkr Salz.

L««0 SÄck« so. d«. de.
11X1 de. de. feine« t».
b<X> de. Allchen-Salj.

Pretz. Guth, und Co.

' . " "n sl
Pretz, Guth, und C».

Gyps! Gyps!
liis kennen beste Qualität weicher Typ«, zu »erkaa,

' fen bei
! Pretz, Gulh, und Co.

Landespr o d u k t e n.

Pretz, Gulh, und C».^
Briefe im Allentaun Postamt.
Zehn?llbrccht, Friedrich Serres, John Saldivell.

William Elewell, William Derr, John Dichl, I. ». D.
Dorne,', E. I. Depew, Dr. L.E. Englisch, PelcrEschel-
inan, S! illlam Fillman, lareb G«tzcnle>ichter. Jodn

llharl.« Hein, Hen«? Hein, Abraham Hun«b«rg.r. «A
dam .x>artzeN. Joseph Hiiber, lllarissa -bars, Daniel Zq»
icbn. Charte« H Krämer. Philip ?a,

' r«h Kuauß, E. P. Anauß. lanie« Keck, Adnm Lind«»
felser, David Song, Zolin Z. Matchen. William Mil-
ler. George Major. ?ehn B. Moscr, E. I. Mohr. Hen.
Neichard, Cothaiina Reiufchmith, Angalina Smith/
S«>nj. SHeller, Sbristeph.-r Schubert. Skarle« Sbell.

? Diana Zrerler. Sonin.l R. Weber, Beorqe Wheeler,'
los.rh Weiß, Thema« Weiß. "5

' Maria E. Hornbeck, P. M

Neuer Stohr.
tvll dl« Anielge. taß fie feeben kincn neuen Stodr
«röffner l>aben, in dem blMienden Stadlchen Mechanics
jftoieugd. Lecha Cauntv- Ei« da den einen schijnen Ver-
rath neuer Güter eingelegt, und es besteht drrfetbe aus
Alle», wo? gewöhnlich in «inen, wohleingerichtelen
Siohr gehalten wird. Ihren Steck ven>

Trockenwaare»»
wünschen fi« besonders zu «Miehlen. Derselbe begreift
in fich : Ziichcr, »en Gattung. Hesi nstcffe, Vest-

Grozertes
haben fie auch ein vetlständlgi» Afforienient «inqslegt,
»nd könn«» dieselben in Hinsicht dir <Sis« uud Billig-
keil Ostens «mpfehlen.

Landesprodukte
werden im Austausch fllr Waaren angcnemm«n und!
der höchst« MarkDr«it> rrlanbl.

KÄ"lhrander.r Stehr wird am allen Standplatz!
foribetricben, wie früher.

Indem st« filr genossene llntcrstlißunq herzlichen Dank!sage», Hessen fi« durch billig« Preise und ptinkNich« Be-'
dienung ihrer Kunde» auf zahlreichen Zuspruch.

TroxeU und Miller.
October W. »lim

Schätzbare Länderejen
auf öffentlicher Vendu zn verkaufen

Frei tags den 9ten November, um 1V
Uhr Vormittags, soll am Hause des ver
storbenen Michael Käh m, letzthin von
Nieder Macungie Taunschip. Lecha Cau»
ly, folgende drei Stücke Land, mit dem
Zugebör, öffentlich verkauft werden :

No. R, ?Gelegen in besagtem Nieder-
Macungie Taunschip; stosselid an Länderci !
en von John Höllenstein, Georg Kähm und
Andern; enthaltend ungefähr 25 Acker.?
Darauf befindet sich

ein Block Wohnhaus,
theils Block und theils

WMZFWFräm, und andere Nebengebäu
de. ein Brunnen vor der Hausthür, und ein
vortrefflicher junger Obstgarten befindet sich >
auch dabei, desgleichen befindet fich eine
reichhaltige Eisenerz Grube auf dem Lande.
DaS Ganze ist überhaupt in gutem Austan
de. Ungefäbr k Acker ist gutes Holzland.
und das Uebiige Bauland.

No. T. Eine Lotte Land,
gelegen in vorbesagtem Taunschip. gränzend
an Land von John Stessen, an No. I. und
Andern; enthaltend ungefähr 12 Acker, wo
von etwa 10 Acker gutes Holzland und das
Uebrige Bauland ist.
No. S. Gine Lotte Holzland,
gelegen in Obermilford Taunschip, Lecha
Caunty, gränzend an Land von George
Kähm. Jacob Andreas, und Andern; ent.
haltend ungefähr 7 Acker, mit vortrefflichem
kastanien und andern, Holz bewachsen.

Zugleicher Zeit und Ort
sollen auch folgende bewegliche Güter öf
fentlich verkauft werden, nämlich :

Ein Eingäulswagen und Geschirr, Pflug
und Egge, eine Kuh. Schubkarren, Schleif
stein, Schaufeln und Gabeln.?H an s.
rath: als Tische, Stühle, Kisten, Schrän
ke, eine 8 Tag Uhr mit Kasten, Bureau.
Drahr. ein Ofen, Flor- und andere Teppi-
ch«, 2 Sackuhren, eine Büchse, kupferner
und eiserner Kessel. Eisenhäsen, Plannen,

Züber. Ständer, leinenes und anderes Bett,

zeug, eine Bussalohaut. und sonst noch eine
große Verschiedenheit von Haus- und Kü
(den Geiälhschaften zu umständlich zu mel-
den. -

Die Sedingungen am Berkausstage und
Aufwartung von

Daniel Bastian, sen
Carl Hisky, I ors.

October 25. nq?m

Der größte, fäschionabclste und
wohlfeilste Stock

St,^.
Schuhe/Hüte und Kappen

in Lecha Cannty!
Di» Unterschriebenen, in der HamiltonsStraße, au dem wohlbekannten

früher bewohnt von Apotheker Schmidt/
wünschen achtungsvoll die Aufmerksamkeit!
des Publikums aus ihren ausgedehnten und

ntumodigen Stock von Stieseln, Schuhen/
Hüten und Kappen von jeder Varietät zu!
lenken, welchen sie entschlossen sind wohlsei
ler zu verkaufen, als irgend ein anderes!
Etablissement in Lecha Caunty. '

Ihr Vorrarh besteht auS jeder Verschie
denheit von Kid, Morocco und kalblederne
Stiefel und Stühe, Gaiters, Slippers, etc.
für Damen; feine und grobe Stiefel und
Schuhe für Männer und Knaben; Kinder
schuhe von jeder Benennung. Gummi Stie-
sel und Schuhe, u. s. w., u. s, w.

Kommt und sehet!
Lochman und Bruder.

Oktober 25. nq

'LampenLanipcn! Lampen!
Lochman und Bruder haben soeben

einallgemeinesAssortemcnlCamphinc, Fluid
! und Schmalz Lampen, Candelebras. elc.
etc. erhalten, welche sie sehr niedrig sür baa-
res Geld verkaufen.

Gummi-Schuhe.

Sin prächtiger Artikel von LadiesKuiiiiui-Siiefel.
Lochman und Bruder.

Kappen'- Kappen! Kappen!
Lochman und Bruder verferlige» jede Art vou'

Allentaun, Vkt. US. nq?

Aufgeschobener
-

Kraft eines Befehls aus dem Waisenge-!
richt von Lecha Caunty. soll Samstags den
Ivten Novembcr nächstens, um It)

mittags, auf dem Platze selbst, öffentlich ver- >
kauft werden :

Gin gewisser Strich Land,
gelegen in Northampton Taunschip, vorbe
sagtem Lecha Caunty. gränzend an Länder!
der Northampton Wassergesellschast, Sol.!
Griesemer, Simon Schweitzer. Jacob Tror'
ell, und andere; enthaltend B<j Acker und
Ik Ruthen, genaues Maaß. Die darauf
befindlichen Verbesserungen sind zwei

ein und ein balbstöckige
jizuM Steiueriie Wohnhäuser-

S-ilMMeine gro? Schweizer
Seiderpresse. und Främ Ein
guter Aepsel-Baumgarten und o'vere Obst-
bäume sind auf dem Eigenth>-«n ; die kleine
Lecha Creek fliekt durch dieganze Breitedes

Auch sind drei vortreffliche Sprin.

Das Ganze ist unter guten Fensen und in
hohem Culturstande. Ebenfalls, die unge-
theille Hälfte eines

Strichs Holzlands,
gelegen aus dem Lecha Berg, in Salzburg
Taunschip; gränzend an Länder von John
Bauer, letzthin Owen Rice, und andere;
enthaltend 28 Acker und 79 Ruthen genaues
Maaß. Dasselbe ist gut mit Holz bewach-
sen.

Es ist das hinterlassene liegende Bermö
gen des verstorbenen David Leidens
berger, letzthin von Northampton Taun,
schip.

Die Bedingungen am Berkausstage und
Aufwartung von

Jonathan .
Samuel Buy, ,"v ors.

Durch die Court ?I. D- Lawall, Schr.
Oktober 25. N.Mi

3 Schneider verlangt.
Drei erfahrne Schneider-Gesellen werden

sogleich verlangt, um an Röcken zu arbeiten.
Gute Hände können beständige Beschäftig-
ung erhalten, wenn sie sich sogleich melden,
in Catasauqua, nächste Thüre zu Groß's
Stohr, bei

John T. Matchett.
Oktober 25». nqlim


